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EMSDETTEN. Die Sprech-
stunde des Bürgermeister
Moenikes wird von Don-

nerstag, 22. Februar, auf
Dienstag, 20. Februar, von
16 bis 17 Uhr, vorverlegt.

Sprechstunde vorverlegt

Müllabfuhr
Bezirk 5: Restmüll (zwei- und vier-
wöchige Abfuhr), Papier, Biomüll und
Gelber Sack.

Ausstellungen
Rathaus: Ausstellung Fotoclub
Creativ „Spiegelungen“ während der
Öffnungszeiten.

Kirchen
Evangelische Kirchengemeinde
und Caritas: Warme Mahlzeit von
12 bis 13 Uhr im Gemeindehaus Gus-
tav Adolf.
Gustav-Adolf-Kirche: Gemeinde-
kreis um 15 Uhr.
Ökumenische Bibelwoche: Pro-
jektsingen zur Bibelwoche von 18 bis
19.15 Uhr in der Singschule, Frauen-
straße 1, und „Das Hohelied der Lie-
be“ von 19 bis 21 Uhr im Gemeinde-
haus der Gustav-Adolf-Kirche.

Politik
SPD AG 60 plus: Stammtisch um
18 Uhr in der Gaststätte Pötter.

Senioren
Senioren- und Pflegeberatung:
von 11 bis 12 Uhr, Am Markt 2-4.
Caritas-Mobil Senioren und
Pflegeberatung: von 15 bis 16 Uhr
am Kindergarten Hemberger Damm.

Stadt
Stadtpark: geöffnet von 6 bis 18
Uhr, Blumenstraße.
Bürgerbüro: Öffnungszeiten von 9
bis 12.30 Uhr, Am Markt 1.
Ausschuss für Soziales, Familie,
Senioren und Arbeit: Sitzung um
18 Uhr im Rathaus, Raum 415.

Veranstaltungen
Gymnasium Martinum: Anmel-
dungen von 8 bis 12.30 Uhr und von
14.30 bis 18 Uhr.
Geschwister-Scholl-Schule: An-
meldungen von 10 bis 12 Uhr und
von 13 bis 15.30 Uhr.

Käthe-Kollwitz-Realschule:
Anmeldungen von 10 bis 14 Uhr.
Marienschule: Anmeldungen von
10 bis 12 Uhr.
Spitzweg-Apotheke: Vortrag
„Thema Pflege“ mit Ingrid Aupke,
Caritasverband, um 19.15 Uhr.

Vereine
Heimatbund: Büro- und Sprech-
zeiten von 11 bis 12 Uhr im Gebäu-
de von Hof Deitmar, Mühlenstraße.
„Kreisel“: Offene Sprechzeit von
14 bis 16 Uhr in Stroetmanns Fab-
rik, Friedrichstraße 2.

Sonstiges
Sozialkaufhaus: Bekleidung,
Möbel, Hausrat, 15 bis 17 Uhr,
Spatzenweg 46
Tafel: 15 bis 17 Uhr, Spatzenweg
46.

Sport
Lauf-Gemeinschaft: Lauftreff
um 18 Uhr am Parkplatz der Firma
Wölte, Brookweg.

Notdienst
Bereitschaftsdienst haben die
Sonnen-Apotheke, Münsterstraße
25, Emsdetten, Tel (02572) 5790,
Burg-Apotheke, Lange Straße 22,
Hörstel/Bevergern, Tel. (05459)
6644, Eschendorf-Apotheke, Osna-
brücker Straße 250, Rheine, Tel.
(05971) 98970, Anker-Apotheke,
Steinstraße 33, Steinfurt, Tel.
(02551) 5365.
Weitere Informationen zu den Apo-
thekendiensten unter Tel.
(0800)0022833 oder im Internet
unter www.akwl.de

Sonnenaufgang: 7.44 Uhr
Sonnenuntergang: 17.43 Uhr
Namenstage und Heilige: Irmgard,
Irma, Hedwig
Bauernweisheit: Im Februar zuviel

Sonne am Baum, lässt dem Obst keinen Raum.
Plattdeutscher Spruch: An olle Hüüser un olle Wiwer is alltiet
wat te flicken. - An alten Häusern und alten Weibern ist immer
was zu flicken.
Man erinnert sich: 1919: Marie Juchacz hält vor der Weima-
rer Nationalversammlung als erste Frau in einem deutschen Par-
lament eine Rede. 1958: In Marburg führt Rudolf Zenker die
erste Operation am offenen Herzen mit Hilfe einer Herz-Lun-
gen-Maschine in Deutschland durch. 2008: Der seit 1959 regie-
rende kubanische Staatspräsident Fidel Castro übergibt sein
Amt und den Oberbefehl über die Armee an seinen Bruder Raúl
Castro.
Geburtstage: 1877: Gabriele Münter, deutsche Malerin; 1968:
Hennes Bender, deutscher Kabarettist.
Todestage: 1916: Ernst Mach, österreichischer Physiker, Philo-
soph und Wissenschaftstheoretiker; 2000: Friedensreich Hun-
dertwasser, österreichischer Maler.
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HEUTE

KURZ BERICHTET

Von Hans Lüttmann

EMSDETTEN. Der Spiegel hat
einen zweideutigen Ruf: Ei-
nerseits gilt er als Zeichen
der Koketterie und Eitelkeit
(wer denkt da nicht an das
Märchen Schneewittchen?),
andererseits symbolisiert er
Selbsterkenntnis, Klugheit
und Wahrheit.
Immer aber eröffnet er ei-

ne zweite Ebene der Wirk-
lichkeit und ermöglicht dem
Betrachter, einen Blick zu-
rück auf sich selbst oder sein
Umfeld zu werfen. Unter
eben diesem Spannungsbo-
gen haben sich die Mitglieder
des Fotoclubs „Creativ“ auf
die Suche nach Beispielen
für diese andere Art der
Wahrnehmung gemacht und
Spiegelungen fotografiert, die
den Zauber des Widerscheins
auf gut 40 Fotos festhalten,
die nun im Rathaus ausge-
stellt und noch bis Ostern zu
bestaunen sind.
„Spiegelungen“ hieß das

Thema des Clubwettbewerbs
2017, der die Teilnehmer zu
höchst unterschiedlichen In-
terpretationen animierte: ein
Stern auf der chromglänzen-
den Luxus-Karosse, ein Rie-
senrad in einer Schmuddel-
pfütze, ein einsamer Baum in
öder Wasserlandschaft, Ber-
ge, Seen, ein Friseurbesuch –
die Creativ-Fotografen zeigen
im Rathaus erneut (und das
hier schon seit 15 Jahren),
dass der Blick durch die Ka-
meralinse unerwarteten und
oft einfach übersehenen All-
tagssituationen ganz neue
Bedeutungen abgewinnen

kann: ein flüchtiger Gruß in
die Tapasbar, ein Grüppchen
Wartender in einem Foyer,
eine stolze, verlorene Blume,
Berge, Seen, Industriebra-
chen, die nichts von ihrer
Schönheit wissen.
Zur Ausstellungseröffnung

(immer am Samstag nach
Rosenmontag) wurde es eng
im ersten Stock des Rathau-
ses, in dem sich nicht nur
Creativ-Mitglieder einfanden,
sondern auch Fotofreunde
aus Mettingen, die als Juro-
ren den Wettbewerb begleite-
ten, auch holländische Gäste
waren nach Emsdetten ge-
kommen, wo sich auch der
neue Vorsitzende der HAFV
(Hengelo Amateur-Fotogra-
fen-Vereinigung), Jan van
Asveldt, die Ausstellung an-
sah und mit seinen Freunden
die „mooie Tentoonstelling“
der Emsdettener Fotografen
lobte.
Und „nach der Ausstellung“

heißt auch bei den Emsdette-
ner Fotofreunden „vor der
Ausstellung“; und so kündig-
te Creativ-Vorsitzende Elke
Hülskötter schon mal die
nächsten Wettbewerbsthe-
men an: „Gegenlicht“ heißt es
für dieses und „Elemente“
fürs nächste Jahr. „Beeindru-
ckend“, findet Eröffnungsred-
nerin Marita Haude, „dass
euch immer wieder neue
Themen einfallen“. Aber für
die nächsten sechs Wochen
halten die Emsdettener Foto-
freunden den Ausstellungs-
besuchern ihre Spiegel vor
und lassen sie entscheiden:
Koketterie, Wahrheit oder
Selbsterkenntnis?

Der Zauber
des

Widerscheins
Fotoclub Creativ zeigt Wettbewerbsausstellung

Ein Friseurbesuch von Elke Hülskötter oder ein gespiegeltes Gesicht von Katrin Twardon, in
der Ausstellung „Spiegelungen“ gibt es 40 interessante Motive zu sehen. Fotos Hülskötter/ Twardon

Die stellvertretende Bürgermeisterin Marita Haude eröffnete die Ausstellung im 1. Obergeschoss des Rathauses, in der auch Frank Thiemann einer Industriebrache
ganz neuen Glanz verlieh. Bis Ostern können die großformatigen Bilder im Rathaus betrachtet werden. Fotos Lüttmann/ Thiemann

EMSDETTEN. Der Freiwilligen-
Akku informiert über Ange-
bote für Bürgerinnen und
Bürger, die ehrenamtlich tä-
tig werden wollen. Die Ems-
dettener Volskzeitung stellt
Beispiele vor. Heute sucht die
städtische Koordinationsstel-
le für Integration und Ehren-
amt Personen, die Interesse
daran haben, geflüchteten
Frauen die deutsche Sprache
beizubringen. Es handelt sich
um Frauen aus verschiede-
nen Ländern, die aufgrund
ihrer noch sehr kleinen Kin-
der nicht an einem regulären
Deutschkurs teilnehmen
können. Die Kinder werden
bereits in einer anderen
Räumlichkeit der Paul-Ger-

hardt-Schule von Erzieherin-
nen betreut.
Die ehrenamtlichen Lehr-

kräfte müssen keine Unter-
richtserfahrung haben. Auf-
geschlossenheit, Flexibilität,
Einfühlungsvermögen und
Kreativität sind vorteilhaft.
Interessierte werden durch

die Koordinationsstelle für
Integration und Ehrenamt
beraten und begleitet und
sind gesetzlich haftpflicht-
und unfallversichert.
In einem persönlichen Vor-

gespräch können Fragen zur
Tätigkeit geklärt werden.
.......................................................

Kontakt: Stadt Emsdetten
Eva Kohl, Tel.: 922-201

E-Mail: eva.kohl@emsdetten.de
i

Geflüchteten Frauen
Deutsch beibringen
Keine Unterrichtserfahrung erfoderlich

EHRENAMT

Zu unserem Artikel „Ein
Zentrum der Begegnung“ in
der Freitagsausgabe der EV
erreichte uns dieser Leser-
brief.

Die Erhaltung des ehrwür-
digen Gebäudes der ehemali-
gen Paul-Gerhardt-Schule
halte ich für sinnvoll. Beson-
ders sinnvoll würde ich die
Entstehung einer Familien-
bildungsstätte darin erach-
ten. Die gibt es bisher nicht
in Emsdetten.
Es gibt leider nichts, wo

Kinder und Jugendliche in
familiärer Athmosphäre fi-
nanziell erschwinglich unter
ihresgleichen kochen und
backen lernen können und
Tischmanieren und Beneh-
men nebenbei vermittelt be-

kommen, wo man nähen ler-
nen kann, ohne immer eine
Nähmaschine transportieren
zu müssen. Wo es Hauswirt-
schaftskurse für Jugendliche
und junge Erwachsene gibt,
Treffen für junge Mütter,
Krabbelgruppen, etc. Die
Volkshochschule bietet so et-
was nicht an. Und den Kin-
dern, Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen fehlt es.
Nach Bemühen meinerseits
derartige Kurse in Emsdetten
anzubieten, hieß es von Sei-
ten der seit Jahrzehnten exis-
tierenden Familienbildungs-
stätte in Borghorst, dass in

Emsdetten schlicht die
Räumlichkeiten fehlen wür-
den. Warum hat Emsdetten
so etwas noch nicht? Jetzt
wäre die Möglichkeit da, die-
se Lücke zu schließen. Nut-
zen wir sie! ZumWohle aller.

Martha Fellner
Eschstr. 12
Emsdetten

Wir freuen uns über Ihre Meinung.
Schreiben Sie uns – bitte nicht mehr als
2000 Zeichen, damit wir möglichst viele
Leserbriefe veröffentlichen können. Le-
serbriefe geben die Meinung des Verfas-
sers wieder, mit der sich die Redaktion
nicht immer identifiziert. Diese behält
sich Kürzungen vor. Anonyme Zuschrif-
ten werden nicht veröffentlicht. Ihre Mei-
nung erreicht uns – bitte mit vollständi-
ger Anschrift, Telefonnummer und Unter-
schrift versehen – am schnellsten per E-
Mail an redaktion@ev-online.de.

Idealer Zeitpunkt für eine Familienbildungsstätte

Paul-Gerhardt-Schule

LESERBRIEFE


